
 
Geschätzte Köstendorferinnen und Köstendorfer! 
 
In der Gemeindevertretungssitzung am 25. Jänner 2024 wurde das Budget für das Jahr 2024 einstimmig 
beschlossen. Im Finanzierungshaushalt stehen Einnahmen in Höhe von € 7,25 Mio. den Ausgaben von € 7,91 
Mio. gegenüber.  
Aufgrund verschiedener Einflüsse wird des Öfteren über „Ausgleichsgemeinden“ gesprochen (d.s. jene 
Gemeinden, welche ihre „laufende“ Geschäftstätigkeit finanziell nicht mehr aus eigener Kraft bewältigen 
können). Hiervon sind wir in Köstendorf aufgrund guter wirtschaftlicher Fakten, wie z. B. neue Arbeitsplätze 
und die damit verbundene positive Entwicklung der Kommunalsteuer, schlanke Strukturen in der 
Gemeindeverwaltung usw. (noch) nicht betroffen. Obwohl die Transferzahlungen von Land und Bund merklich 
zurückgehen, sehen wir in Köstendorf optimistisch in die Zukunft.  
Neben den laufenden Aufwendungen im Finanzjahr 2024 können dank vorhandener Rücklagen wichtige große 
Projekte angegangen und umgesetzt werden. 
 

Im Folgenden eine Auflistung der größeren Bauvorhaben im Jahr 2024: 
 

Fertigstellung „Alte Landesstraße Teil II“ ca. €  185.000,-- 

Sanierung Gemeindestraße Zufahrt Tödtleinsdorf Ost ca. €  325.000,-- 

Sanierung Eisbachbrücke – Adalfritweg ca. €    38.500,-- 

Hochwasserschutz Fischach, WLV Dopplergraben ca. €  146.000,-- 

Hochwasserschutz Weng (Restzahlung) ca. €    95.500,-- 

Digitaler Leitungskataster Kanal  ca. €    34.000,-- 

Zusätzliche Buswartehäuschen nach Bedarf ca. €    19.500,-- 

Straßen- u. Bankettsanierungen ca. €    95.000,-- 

PV-Anlagen auf öffentlichen Gebäuden ca. €  100.000,-- 

neue Lichtpunkte (Straßenbeleuchtung) ca. €    20.000,-- 

 
Diese Projekte können umgesetzt werden, da es auch seitens des Landes Salzburg einen entsprechenden 
Zuschuss gibt. 
 
Die Bautätigkeit 2024 hat mit dem „Hochwasserschutzprojekt Dopplergraben“ bereits begonnen. 
Damit entsteht ein Schutz für die Ortsteile Fischachmühle, Waldsiedlung und GG Weng. 
Dieses Rückhaltebecken fasst ca. 63.300 m³. Zusätzlich werden noch zwei weitere Rückhaltebecken 
(oberhalb Spanswag und Schreiberroidergraben) in den nächsten drei Jahren errichtet. Es werden insgesamt 
ca. € 4,2 Mio. für die Sicherheit gegen Hochwasser investiert. Die Gemeinde hat hier einen Beitrag von ca.     
€ 1,2 Mio. zu leisten und ca. € 3 Mio. werden von Bund und Land Salzburg bereitgestellt. 
Während der mehrmonatigen Bauausführung kann es zu Behinderungen auf der Verbindungsstraße 
„Spanswag – Fischach (Fa. Palfinger)“ kommen. Im Zeitraum der Betonierarbeiten u.ä. wird die Straße 
teilweise gesperrt bzw. wird eine Einbahnregelung eingerichtet. Eine örtliche Umleitung ist über die 
Landesstraße gegeben. Wir bitten um Verständnis. 
 
Neben den oben angeführten „Sonderprojekten“ stehen für Gebäudeinfrastruktur und Ausstattung an den 
Schulen und Kinderbetreuungseinrichtungen, notwendige Finanzmittel zur Verfügung. Gerade im Bereich der 
Schülerbusfahrten zu den Weilern haben wir in Abstimmung mit unserem Busunternehmen Verbesserungen 
herbeiführen können. Entsprechende finanzielle Mittel werden auch hier zur Verfügung gestellt. Sehr positiv 
wird an der Volksschule die Schulische Nachmittagsbetreuung angenommen. Neben den Elternbeiträgen und 
der finanziellen Unterstützung durch das Land Salzburg sind im Budget € 67.000.- eingeplant. 
Nachdem die ÖBB Infra mit Ende 2023 beim zuständigen Bundesministerium das HL-Projekt neuerlich zur 
UVP (Umweltverträglichkeitsprüfung) eingereicht hat, haben wir einen Betrag in Höhe von € 30.000,-- für 
Rechtsberatungen, wenn es um Stellungnahmen im Wirkungsbereich der Gemeinde Köstendorf geht, 
vorgesehen. 
Dies ist nur ein Teilauszug unseres Investitionsprogrammes für das Jahr 2024.  
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Es gibt noch zahlreiche weitere Bauvorhaben umzusetzen. Hierzu zählt vorrangig die Entwicklung am Areal 
Freizeitcenter (Festsaal). Erst wenn vertiefende Planungen erfolgt sind, werden Beschlüsse über die 
Finanzierung zu treffen sein. Im Nahbereich errichtet die Salzburg Wohnbau den Lebensmittelmarkt Billa, eine 
Apotheke und Wohnungen im Obergeschoß. Wir sind zuversichtlich, dass es hier zu positiven Synergien bei 
der Gesamtgestaltung kommen kann. 
Bereits in den letzten Jahren hat die Gemeinde Köstendorf kräftig in Infrastrukturprojekte investiert. Aber auch 
in Zukunft stehen neue große Herausforderungen an, wie z.B. Erweiterung/Neubau Kindergarten und die 
weitere Entwicklung am Dorfplatz. Dazu sollen im heurigen Jahr, unter Einbindung von Nutzern sowie der 
Bevölkerung, die Weichen für richtungsweisende Konzepte gestellt werden. Gemeinsam werden wir diese 
Herausforderungen gerne für unsere Bevölkerung umsetzen. 
 
Am 10. März wird in Köstendorf sowohl die Gemeindevertretung als auch der Bürgermeister neu 
gewählt. Eine hohe Wahlbeteiligung signalisiert, dass die Bevölkerung hohes Interesse an der Entwicklung 
eines Ortes hat – diese Zustimmung würde uns sehr freuen.  
An dieser Stelle darf ich mich persönlich für die jahrelange, sehr gute Zusammenarbeit bei den zahlreichen 
Verantwortlichen und Mitwirkenden in den Vereinen, Schulen, Kinderbetreuungseinrichtungen, 
Projektpartnern uvm. bedanken. Mein besonderer Dank gilt unserer Bevölkerung von Köstendorf für das faire 
und respektvolle Miteinander und den guten Umgang untereinander und zueinander.  
Wohl wissend, dass ich es nicht jeder Einzelnen und jedem Einzelnen recht machen konnte, habe ich auch in 
den letzten fünf Jahren versucht, unter Einhaltung aller gesetzlichen und rechtlichen Vorgaben, unseren Ort 
gut zu führen und auch positiv weiterzuentwickeln. Ich darf mich auch für die sehr vielen wertschätzenden 
Worte bedanken, welche mir entgegengebracht wurden. Bei den vielen oft nicht einfachen Aufgaben stand mir 
mein Team im Gemeindeamt immer hilfsbereit zur Verfügung - Danke für die gute Kameradschaft und das 
gute Miteinander. 
Nun stehen demokratische Wahlen an, dieses Recht sollten viele nutzen und ihre Stimme abgeben. Ich 
wünsche den wahlwerbenden Gruppen alles Gute und bitte um einen respektvollen Umgang in den letzten 
Tagen vor der Wahl.  Auch ich stelle mich gerne wieder der Kandidatur für das Bürgermeisteramt in Köstendorf 
und bin gerne bereit, weiterhin für unseren Ort mit Freude und Tatkraft an den Herausforderungen mitzuwirken. 
 

Wolfgang Wagner, Bürgermeister 
 
 

e5-Klausur: Energiezukunft für Köstendorf 
 

Freitag, 19. April 2024, 10.00 bis 15.00 Uhr, mit Mittagspause und Verpflegung 
Veranstaltungsort: Gemeinschaftsraum der Freiwilligen Feuerwehr Köstendorf 

 
Das e5-Team lädt alle interessierten Bürgerinnen und Bürger ein, Ideen für die zukünftige Entwicklung der 
Gemeinde Köstendorf bei Energie, Verkehr und Nahversorgung einzubringen. 
Bei diesem Treffen sollen langfristige Ziele, aber auch kurzfristig umsetzbare Maßnahmen diskutiert und 
zusammengefasst werden. Die Veranstaltung wird von Fachpersonen aus dem e5-Programm des SIR 
begleitet. 
 

Anmeldung erbeten bis 10. April 2024 unter: 
Gemeinde Köstendorf, Monika Probst; Tel. 06216/5313-14; mail: finanzverwaltung@koestendorf.at 
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